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ORGANE DER STIFTUNG

Rettung + Sanität  realü

Stiftungsrat:
Schneider Tino Präsident Chur
Marri Gian Maria Vizepräsident Rothenbrunnen
Reger Brigitta Mitglied Chur
Wäspi Döring Ursula Mitglied Chur
Rade David-Ueli Geschäftsführer Chur

Ärztliche Leitung
Arefzadeh Afschien Notarzt SGNOR Rorschacherberg

Anaesthesiologe FMH

Kaderpersonal:

Caviezel Nadine dipl. Rettungssanitäterin HF / dipl Pflegefachfrau HF Münsingen
Rade David-Ueli Chef-Rettungsleiter / dipl. Rettungssanitäter HF Chur
Reger Brigitta dipl. Rettungssanitäterin HF / dipl. Pflegefachfrau HF Chur
Wäspi Ursula Rettungsleiterin / dipl. Rettungssanitäterin HF Chur
Marri Gian Maria Transportsanitäter EFZ /  dipl. Pflegefachmann HF Rothenbrunnen
Seyffert Eveline Transportsanitäterin EFZ Landquart

Geschäftsstelle:
Postfach 520, CH-7001 Chur
Telefon 081 284 85 85 (Tonband!) // E-Mail: info@realü.ch
Postcheck-Konto: IBAN:   CH11 0900 0000 7000 6611 7
Spenden zugunsten unserer Weiterbildung und Spenden bei Todesfall 

Postcheckkonto: IBAN: CH86 0900 0000 7000 6661 0
www.realü.ch

Sekretariat: Frau Yvonne Grothenn (in Teilzeit bei freiwilliger Mitarbeit)

Treuhandbüro: TreuhandCenter AG, Chur

Denken Sie bei Spenden und Legaten an uns.
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Bericht des Chef-Rettungsleiters

David-Ueli G. Rade

Sei in guten Zeiten dankbar und in schlechten Zeiten geduldig
(unbekannt))

In einem kurzen Jahresbericht möchte ich Sie über unsere Organisation im 2021 informie-
ren.

Es ging um alles
Das verflossen Berichtsjahr war für uns alle äusserst anspruchsvoll.

Anfangs Jahr durften wir auf einen sehr vollen Kalender für Schulungen schauen.
Ebenso waren wir im Berichtsjahr schon für einige kleinere und grössere Veranstaltungen
gebucht.

Dann, Mitte März, der grosse Schlag. Über mehr als drei Monate war bei uns, infolge der
Corona-Krise, ein absoluter Stillstand Dies betraf alle Bereiche, wie Schulungen, Veran-
staltungen und Transporten. Nichts, aber auch gar nichts lief mehr.

Unsere Finanzlage bewegt sich, wie Sie immer verfolgen konnten, seit Jahren auf einem
sehr tiefen Niveau. Im Berichtsjahr erfolgte jedoch, bedingt durch diesen Stillstand, ein
dramatischer Einbruch. Durch den Wegfall aller Aufträge während dem Lockdown und der
anschliessenden Zeit, sank die Liquidität rapide ab. 

Unweigerlich mussten wir uns damit befassen, die Stiftung als zahlungsunfähig zu
betrachten und eventuell sogar aufzulösen. Dies bereitete der gesamten Führung viele
schlaflose Nächte. Unser Vermieter im Stützpunkt Calandapark, Herr Hansjürg Marx, kam
uns entgegen und willigte ein, unsere fälligen Mietzinse zu stunden.

Ein grosser Dank gebührt auch unserem Personal, das auf sämtliche Spesenentschädi-
gungen im ersten Halbjahr verzichtete. Dank diesen Massnahmen und der nicht wegzu-
denkenden Mithilfe unserer geschätzten Gönner und Spender!, kamen wir äusserst knapp
über diese sehr harte Zeit.

In der anschliessenden Periode des zweiten Halbjahres bemühten wir uns unermüdlich,
Aufträge “an Land” zu ziehen. Die Finanzlage konnte, mit grossen Anstrengungen,
schlussendlich bis Ende Jahr wieder stabilisiert werden.

Gegen Ende des Berichtsjahres waren wir schon wieder für Schulungen und Veranstaltun-
gen im neuen Jahr angefragt oder sogar beauftragt worden.

Das Projekt “50 Jahre realü” konnte nur geringfügig vertieft werden. Hier hoffen wir, im
2022 konkrete Schritte umsetzen zu können.

Ein Jahresbericht wäre aber unvollständig, wenn nicht auch der Dank einen Platz erhält!
Auch wenn es für viele selbstverständlich und nicht speziell erwähnt werden soll, ist es für
mich und uns eine wichtige Herzensangelegenheit!!

2



DANKESADRESSEN

Danke!

unseren Gönnern, Spendern, Sponsoren und Auftraggebern.

Ohne Sie ist unsere Non-Profit-Organisation nicht überlebensfähig!

Danke! allen, die den Gönnerbeitrag aufgerundet haben!!

Danke! für Spenden, die bei einem privaten Anlass für die realü zusammengetragen
wurden

Danke!  für die Spenden, die uns im Andenken an Verstorbene zugegangen sind.

Danke!

• den Auftraggebern für die Schulungs-, Instruktions- und Veranstaltungsaufträge!

• für die uns zugeteilten Transportaufträge.

• dem Personal und der Leitung der Sanitätsnotrufzentrale 144, für die angenehme Zu-
sammenarbeit.

• dem Personal des Treuhandcenters Chur, für die Kontrolle und Aufbereitung unserer,
durch unsere Sekretärin, erfassten Buchhaltung.

• dem Stiftungsrat für die Unterstützung

• unserem Personal, das uns in unseren Zielen unterstützt und seine Zeit als Freiwillige
einbringt
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Unsere Tätigkeiten:

Schulungen in Basic Life Support mit integrierter AED-Schulung
für Laien und Fachpersonal mit zertifiziertem SRC-Provider-Kurs

Schulungen in Erster Hilfe für Laien und Fachpersonal

Schulungen spezieller ausgewählter (gewünschter) Notfallsituatio-
nen für Laien, Vereine, Fachpersonal und Betriebe

Sanitäts- und Rettungsdienst bei Veranstaltungen (Sport, Events,
Grossveranstaltungen usw.) mit notfallmedizinisch und rettungs-
spezifisch ausgebildetem Personal, eigenen Rettungswagen und
eigenen Rettungsmotorrädern (oft in Zusammenarbeit mit andern
Diensten, wie Samaritern usw.)

Kranken-/ Sekundärtransporte

auf Wunsch Bereitschaftsdienst für Notfalleinsätze

Vorträge

Beratungen in sanitätsdienstlichen Belangen

Beratung und Verkauf von Defibrillatoren / AED (offizieller Gebiets-
vertreter)

10



Defibrillatoren / AED

Die AED’s der Firma Zoll (z.B. AED plus, AED3) sind hochmoderne, nach
neuesten Richtlinien  zertifizierte Geräte, die Sie bei der Wiederbelebung
stark unterstützen. 

Sie werden angeleitet, die Herzmassage mit optimaler Kraft auszuführen. Das
Gerät sagt Ihnen, ob die Drucktiefe gut ist oder verstärkt werden muss.

Durch wissenschaftliche Studien konnte belegt werden, dass mit dieser Un-
terstützung ein mind. 2-faches besseres Ergebnis erzielt werden kann.

Der Zoll AED3 ist das erste Gerät, das auf einfachste Weise für Kinder umge-
stellt werden kann. Damit ist dieser AED das  Gerät in einer Umgebung mit
Kindern, wie z.B. Schulen, Badeanstalten usw.

Ganz neu: Diese neue Generation ermöglicht, dass die Herzmassage bis 3 -
4 Sekunden vor dem Defibrillieren durchgeführt werden kann. Das heisst, wir
können rund 15-20 Sekunden länger!! die lebenswichtige Herzmassage
durchführen. Die langen Pausen sind damit Vergangenheit.

Die realü, eine bündnerische Organisation!, ist offizieller Verkäufer dieser
AED’s. Wir verkaufen nicht nur, wir schulen auch und sind auch nach dem
Verkauf für Beratung und Unterstützung für Sie da.

Die Garantie der neuesten Generation beträgt 8 Jahre!!
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